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Köln-Porz, 22.10.2010

 
 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 09.11.2010 

 

hier: Vorlage einer Machbarkeitsstudie zum zukünftigen Ausbau des Schulstandortes 
Poller Hauptstraße 

 

Beschlussentwurf: 

 

Die Bezirksvertretung Porz beauftragt die Verwaltung, eine Machbarkeitsstudie zum Ausbau 
des vorhandenen Schulstandorts der GGS Poller Hauptstr. in Auftrag zu geben. 

Dabei sollen der Kindergarten Auf dem Sandberg sowie die ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule in die Flächenberechnung miteinbezogen werden. Berücksichtigt werden 
können auch die Räumlichkeiten des benachbarten Bürgerzentrums Ahl Poller Schull, in dem 
bereits jetzt der Offene Ganztagsunterricht der Grundschule stattfindet. 

Die Machbarkeitsstudie soll eine verlässliche Auskunft darüber geben, ob ein weiterer 
Grundschulstandort innerhalb von Poll benötigt wird oder ob der jetzige Standort an der 
Poller Hauptstraße unter Einbeziehung aller Möglichkeiten doch ausreicht, um die laut 
Schulentwicklungsplanung prognostizierten sechs Schulzüge im Stadtteil Poll vorzuhalten. 

Ferner hält die Bezirksvertretung Porz im Falle des Bedarfs nach einem weiteren 
Grundschulstandort die Beibehaltung beider jetziger Standorte, insbesondere der 
Grundschule Am Altenberger Kreuz, für unbedingt notwendig und bittet die Verwaltung um 
den Erhalt beider Standorte. 

 

Begründung: 

 

Durch die Realisierung zusätzlicher Mehr- und Einfamilienhäuser in den Gebieten Poller 
Kirchweg, Salmstraße, Im Wasserfeld sowie im zukünftigen Neubaugebiet Poller Damm (mit 



 
 
 

250 neuen Wohneinheiten) ist in den nächsten Jahren eine Steigerung der Schülerzahlen im 
Stadtteil Poll zu erwarten. Die Schulverwaltung geht in ihrer mittel- bis langfristigen Prognose 
der Schülerzahlen von einem Bedarf von insgesamt sechs Grundschulzügen in Poll aus.  

Im Rahmen des Bebauungsplans Poller Damm favorisiert die Verwaltung einen neuen 
Grundschulschulstandort in der Nähe der Förderschule Auf dem Sandberg, mit dem der 
Bedarf gedeckt werden könnte. 

Die Auswirkungen auf die anderen Standorte bleiben unseres Erachtens dabei jedoch unklar. 
So wird keine Aussage dazu getroffen, ob der die Grundschule am Altenberger Kreuz 
langfristig gesichert bleibt und inwieweit der Standort Poller Hauptstraße – indirekter Nähe 
zum Neubaugebiet Poller Damm gelegen – weiter ausbaufähig ist. Dazu können die nicht 
mehr genutzte Hausmeisterwohnung der GGS, das Plangebiet der benachbarten 
Kindertagesstätte Auf dem Sandberg, die mittelfristig aufgrund ihres schlechten baulichen 
Zustands aufgegeben werden soll, sowie Räumlichkeiten des Bürgerzentrums „Ahl Poller 
Schull“, in denen bereits jetzt schon Ganztagsunterricht für die Grundschüler stattfindet, in 
die Flächenberechnung einbezogen werden. 

Die Poller Hauptstraße wird seit weit über 100 Jahren als Schulstandort genutzt. 
Generationen von Pollerinnen und Pollern wurden hier unterrichtet. Gemeinsam mit den 
Aktivitäten des Bürgerzentrums sowie den Ansätzen, den Jugendhilfestrukturen im diesem 
Ortsteil zu stärken – im Bebauungsplan zum Poller Damm ist ein neues Jugendzentrum 
vorgesehen – lässt sich in unseren Augen an diesem traditionellen Schulstandort eine „kleine 
Bildungslandschaft“ denken, die Kosten sparend Synergieeffekte nutzt und von der örtlichen 
Bevölkerung angenommen wird.  

Da Schülerinnen und Schülern innerhalb von Poll unverhältnismäßig lange Wege erspart 
werden sollen, kann die Entscheidung für oder gegen einen neuen Schulstandort zudem nur 
auf der Basis von verlässlichen und gründlichen Untersuchungen getroffen werden. Diese 
sind von der Verwaltung bisher nicht durchgeführt worden und werden hiermit angefordert. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Christian Joisten   Simon Bujanowski 

Fraktionsvorsitzender    Stellv. Fraktionsvorsitzender 
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